
 
IBP DEMAND UND S&OP  
LÖSUNGSOPTIMIERUNG UND SUPPORT
Verbesserte Datenqualität im gesamten Planungsprozess, stabilere Prozesse und 
geringerer Aufwand bei der Systemverwaltung und der Anwenderbetreuung
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DAS PROJEKT

Zur Unterstützung der IT-Abteilung wurde die CONSILIO 
während des Rollouts der SAP IBP for Demand Lösung hin-
zugezogen. Mittels IBP erfolgt bei LANXESS eine weltweite 
Absatzplanung mit integrierter Finanz- und Kapazitätspla-
nung im Rahmen eines übergeordneten S&OP-Prozesses 
für die Business Units und Tochtergesellschaften.

Dies erfordert ein detailliertes Berechtigungskonzept und 
User Management. Die notwendigen Stamm- und Bewe-
gungsdaten werden aus verschiedenen Quellsystemen in 
einem BW/4HANA konsolidiert und via SAP CI-DS (Cloud 
Integration for Data Services) in das IBP-System integriert. 
Die Implementierung von IBP ermöglicht einen organisato-
risch und technisch ganzheitlichen, weltweit einheitlichen 
Prozess in der Bedarfs- und Supply-Chain-Planung bei 
LANXESS.

Zunächst war das Ziel die fachliche Begleitung des Roll-
outs und gleichzeitige Betreuung der Anwendungsbenut-
zer, Schulung sowie Aufnahme von weiteren Anforderun-
gen oder Fehlern im IBP und angeschlossenen Systemen. 
In dieser Phase wurden etwa der User-Management-Pro-
zess analysiert, konkretisiert, dokumentiert und die betei-
ligten Ressourcen entsprechend geschult.

Außerdem wurden in Zusammenarbeit mit dem LANXESS-
Netzwerkteam und dem Workplace Management Schwie-
rigkeiten bei dem Single-Sign-On sowie IBP Excel Add-on 
erfasst und unter anderem durch Anpassungen in SAP IAS 
(Identity Authentication Service) behoben. Zudem wurden 
ein Mail-Alerting für die Standard-Jobs des IBP-Planungs-
zyklus im Rahmen eines System-Monitorings aufgebaut 
sowie das Process Management mitarbeiterunabhängig 
gestaltet und somit stabilisiert.

Mit Abschluss des weltweiten Rollouts wurden neben 
klassischen Supporttätigkeiten im Rahmen des Application 
Managements weitere Optimierungen der Systemarchitek-
tur und Planungsprozesse durchgeführt.

Ebenfalls wurden fortlaufend Change Requests des Busi-
ness aufgenommen, priorisiert, mit dem Product Owner 
diskutiert und umgesetzt. In diese Phase fallen zur Ge-
währleistung der Datenkonsistenz etwa die Überarbeitung 
des Datenmodells sowie der Integrations-Tasks für die drei 
ERP-Systeme. Gleichwohl ermöglichten Customizing-Kor-
rekturen eine Steigerung der Datenqualität in SAP IBP und 
die Sicherstellung der Datenverfügbarkeit.

Im Zuge der Optimierungen des Berechtigungswesens 
wurden außerdem Best Practices implementiert, um 
auch in diesem Bereich die Wartbarkeit zu gewährleisten. 
Zusätzlich wurde für die IT-Abteilung eine technische Sys-
tem-, Integrations- und Prozessdokumentation erstellt.

Weiterhin sind Anpassungen in IBP und CI-DS umgesetzt 
worden, die die allgemeine Systemstabilität und Perfor-
mance erhöhen sowie Planungsprozesse vereinheitlichen. 
Auch wurde zu den Themen User Provisioning mit SAP 
IPS (Identity Provisioning Service) und IT Security beraten. 

Kurz gefasst...  

Highlights des Projekts

• Optimierung der bisherigen Systemarchitektur und 
Planungsprozesse

• Sicherung der Datenkonsistenz und -verfügbarkeit

• Steigerung der Datenqualität, Usability und 
System-Performance

• Standardisierung der Lösung

• Restriktives Berechtigungssystem auf Planungs- 
objektebene

• Umfangreiches Customizing durch stark kunden- 
spezifischen Planungsprozess

• Optimierungen in den Bereichen: Demand, Budgeting, 
Data Quality, Permission & User Management, Process 
Orchestration & Stability, System Maintenance &  
Alerting, IT Security

  
Die Mitarbeiter der CONSILIO GmbH haben uns in 

partnerschaftlicher und kompetenter 
Zusammenarbeit erfolgreich bei der 

Optimierung der IBP-Lösung unterstützt. 
Mit hoher Kompetenz und dem 

umfassenden Know-how gelang es CONSILIO, 
die Lösung an unsere Bedürfnisse anzupassen. 

Bastian Koll, 
Process Expert BI Logistics Solutions 

LANXESS Deutschland GmbH
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WAS HABEN INTELLIGENTE UND ELEGANTE  
LÖSUNGEN GEMEINSAM? SIE SIND EINFACH.  
Wie das in Ihrem Fall aussehen kann, finden wir gerne  
gemeinsam heraus. Was wollen Sie optimieren?   
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LANXESS Deutschland GmbH

• Branche: Prozessindustrie

• Geschäftsfeld: Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von 
chemischen Zwischenprodukten, Additiven, Spezial- 
chemikalien und Kunststoffen

• Umsatz: 6,1 Mrd. Euro (2020)

• Mitarbeiter: 14.900 (2020)

• Web: www.lanxess.com

• Lösung: IBP for Demand und S&OP

• Beratungspartner: CONSILIO GmbH

Durch die stufenweise S/4 Conversion und die Dynamik 
des Geschäftsumfelds sind weiter größere Datenanpas-
sungen sowie die Vereinfachung von Prozessen notwen-
dig, die in Zusammenarbeit mit der Kunden-IT umgesetzt 
werden.

LANXESS profitiert durch die Optimierungsmaßnahmen 
von einer verbesserten Anpassung an die betrieblichen 
Prozesse bei gleichzeitiger Vereinheitlichung. Die Daten-
qualität im gesamten Planungsprozess und die Ergebnisse 
für die Feinplanung und Budgetierung wurden zusätzlich 
gesteigert. Für die IT-Abteilung führen die Optimierungen 
zu insgesamt stabileren Prozessen und geringerem Auf-
wand bei der Systemverwaltung durch gesteigerte Zufrie-
denheit der über 1.200 Anwendungsbenutzer.

HERAUSFORDERUNG

• Detaillierte Absatzplanung auf Ebene Warenempfänger 
und Auftraggeber mit Abbildung stark unternehmens-
spezifischer Prozesse und Restriktionen

• Konsolidierung der Anforderungen verschiedener Busi-
ness Units in einheitliche und klare Prozesse

• Integration aus mehreren ERP- und Dritt-Systemen wäh-
rend des laufenden S/4 Rollouts

• Restriktives Berechtigungssystem auf Planungsobjekt-
ebene


